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VORWORT 

Geschªtzte B¿rgerinnen und 

B¿rger von Gºttlesbrunn-

Arbesthal, liebe Leserinnen 

und Leser! 

Wie jedes Jahr gibt es in die-

ser Ausgabe wieder die Amt-

lichen Nachrichten. Wir in-

formieren Sie ¿ber die Sperr

ï und ¥ffnungszeiten diver-

ser Gemeindeeinrichtungen vor, wªhrend und 

nach den Weihnachtsfeiertagen sowie andere 

wichtige Termine. 

Unter Aktuelles gibt es auch Hinweise zur Ge-

meinderatswahl, welche am 26.01.2025 statt-

findet. Ich darf Sie ersuchen, von Ihrem 

Stimmrecht Gebrauch zu machen, um die Ge-

meinderatsmitglieder f¿r die nªchsten 5 Jahre 

zu bestimmen. 

Am 22.11.2024 fand die offizielle Einweihung 

des Umbaues des Kindergartens Gºttlesbrunn 

und Erweiterung um eine 3. Gruppe statt. Da-

mit haben wir auch eine Betreuungsmºglichkeit 

f¿r die zweijªhrigen Kinder geschaffen. LAbg. 

Bgm. Otto Auer nahm in Vertretung von Lan-

deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Erºff-

nung vor. Umrahmt wurde die Feier durch Lie-

der der Kinder des Kindergartens sowie den 

Auftritt der Jugendblasmusik Gºttlesbrunn-

Arbesthal. Ihnen einen herzliches Dankeschºn. 

Wie schon im Jahr 2011 hat Arch. DI. Tibor 

Gaal aus Sommerein die Planung und Bauauf-

sicht in bewªhrter Art und Weise durchgef¿hrt 

und einen modernen, funktionalen und wohnli-

chen Zubau geschaffen. Aktuell werden 7 Kin-

der in der Gruppe betreut. Bis zum Ende des 

Kindergartenjahres werden es 11 Kinder sein. 

Als Kosten wurden rund ú 500.000,00 inves-

tiert. Ca. 50 % werden vom Land N¥ direkt 

und in Form von zinsenlosen Annuitªtenzu-

sch¿ssen gefºrdert. 

Geschªtzte Damen und Herren! 

Das Weihnachtsfest steht kurz bevor. Die Vor-

weihnachtszeit ist manchmal hektisch. Ich w¿n-

sche Ihnen ein besinnliches und erholsames 

Weihnachtsfest sowie einige ruhige Tage im 

Kreise der Familie. F¿r das Jahr 2025 w¿nsche 

ich Ihnen viel Erfolg, vor allem Gesundheit. 

Bgm. Ing. Franz Glock 

 

Impressum:  

Eigent¿mer, Herausgeber u. Verleger: Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal, B¿rgermeister Ing. Franz Glock. 

Redaktion und Organisation: Hubert Kuta, hubert.kuta@aon.at.  

F.d.I.v.: Nachrichten aus der Gemeinde: Bgm. Ing. Franz Glock, 

Gestaltung: Bgm. Ing. Franz Glock. Druck: Ecker KG, Stixneusiedl 

Redaktionsschluss f¿r die Ausgabe 1/2025: 14.02.2025 

  

Parteienverkehr:  

In Gºttlesbrunn: Mo. 8:00 bis 12:00 u. 14:00 bis 19:00 Uhr, Di. Do. u. Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr.  

In Arbesthal: Di. 17:00 bis 18:00 Uhr. 

Tel: 02162/8276, E-Mail: gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at, Internet: www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at 

  

Fotos: Franz Glock (S 1, 2), Franz Schwarz (S 3), Volksschule (S 7, 8, 9, 10), Musikschule Donauland (S 10, 

11), Pfarre Arbesthal (S 11), Piotr Grabski (S 13), Walter Ursprung (S 13, 14), KG Gºttlesbrunn (S 14), FF Ar-

besthal (S 15, 16), FF Gºttlesbrunn (S 16, 17, 18, 19), Dorferneuerung Gºttlesbrunn (S 20), Sandra Tilli (S 

21), Heimatwerk Arbesthal (S 23), Herbert Wachtler (S 24), KUGRUG¥ (S 25, 26), Werner Gutschik (S 27), 

Markus Lager (S 28), Gerald Ursprung (S 28, 29, 30), Alle anderen: Verfasser der Beitrªge! 
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Info des Vizeb¿rgermeisters 

Sehr geehrte Gemeindeb¿r-

gerinnen und Gemeindeb¿r-

ger! 

Das Jahr 2024 neigt sich dem 

Ende zu, viele der geplanten 

Vorhaben im StraÇen- und 

Wegebau, sowie der Kinder-

gartenzubau wurden schon 

fertiggestellt. Einige befinden 

sich noch in der finalen Bauphase.  

Mit der Hilfe von groÇz¿gigen Zuweisungen des 

Landes N¥ und der Europªischen Union konnten 

die Vorhaben auch finanziell wie geplant umge-

setzt werden. 

Ein weiteres Vorhaben ist, die in die Jahre ge-

kommenen Fahrzeuge und Gerªte am Bauhof im 

Jahr 2024 und 2025 zu erneuern. So wurde die 

Anschaffung einer neuen Pritsche und eines E- 

Kommunalfahrzeuges im Gemeinderat beschlos-

sen. Die Pritsche ist bereits im Einsatz, das E-

Fahrzeug sollte auch bald geliefert werden. 

Im Jahr 2025 soll der 50 Jahre alte Traktoranhª-

nger durch einen modernen 3 Seiten-Kipper er-

setzt werden. F¿r den Winterdienst ist geplant 

ein neues moderneres Streugerªt anzuschaffen, 

um den Anforderungen im Winter besser gerecht 

zu werden. 

Weiters wurden f¿r die Gr¿nraumpflege 2 Motor-

sensen, 1 Motorsªge sowie eine Teleskopsªge 

f¿r Baumschneidearbeiten und eine Teleskophe-

ckenschere im Jahr 2024 angeschafft. 

Mit der Er-

neuerung 

der Fahr-

zeuge und 

Gerªte am 

Bauhof wol-

len wir f¿r 

die nªchs-

ten Jahre 

wieder eine 

moderne 

Basis f¿r die 

Bewªltigung 

der vielfªlti-

gen Aufga-

ben in un-

serer Ge-

meinde schaffen. 

Ich w¿nsche allen B¿rgerinnen und B¿rger unse-

rer Gemeinde ein frohes und gesegnetes Weih-

nachtsfest und alles Gute f¿r 2025. 

Franz Schwarz 

Amtliche Nachrichten 

¶ Wasserablesung zum Jahreswechsel 

Zum Ende des Jahres 2024  

werden wieder an die Hausei-

gent¿mer in Gºttlesbrunn-

Arbesthal Ablesekarten f¿r die 

Wasserablesung versendet. Sie werden gebeten, 

den Wasserzªhlerstand selbst abzulesen und die 

Karte bis spªtestens Freitag, 03.01.2025 in den 

Gemeindepostkasten beim Gemeindeamt einzu-

werfen oder in das Gemeindeamt Gºttlesbrunn 

oder Arbesthal direkt zu bringen. Selbstver-

stªndlich kann die Meldung auch telefonisch, 

Tel. 02162 8276-0, oder per E-Mail gemeinde 

@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at bzw. auf unserer 

Homepage www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at  

erfolgen. Wir danken f¿r Ihre Mithilfe. 

¶ Sperre des Altstoffsammelzentrums 

Wie alljªhrlich um diese 

Zeit so ist auch heuer un-

ser Altstoffsammelzentrum 

in der Zeit vom 

21.12.2024 bis 

07.01.2025 geschlossen. Ab 08.01.2025 ist das 

Sammelzentrum wieder geºffnet. ¥ffnungszei-

ten: Jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:30 Uhr 

und jeden 2. Samstag - beginnend ab 

18.01.2025, von 08:00 bis 11:00 Uhr. Die Zei-

ten entnehmen Sie auch unserem Gemeindeka-

lender bzw. dem Abfuhrkalender des GABL. 

¶ Kein Parteienverkehr im Gemeindeamt 

mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
http://www.goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
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Wir bitten wegen der vielen und 

aufwendigen Arbeiten im Zuge 

des Jahresabschlusses um Ver-

stªndnis, dass in der Zeit vom 

23.12.2024 bis 07.01.2025 sªmtliche Parteien-

verkehrsstunden sowie Sprechstunden von B¿r-

germeister und Vizeb¿rgermeister im Gemein-

deamt 2464 Gºttlesbrunn, Dorfplatz 1 und 2464 

Arbesthal, HauptstraÇe 13 entfallen. 

¶ B¿rgerforum: Ank¿ndigung 

Das 14. B¿rgerforum findet am 

Donnerstag, den 16.01.2025, 

um 19:00 Uhr, im Veranstal-

tungszentrum in Arbesthal, 

HauptstraÇe 36 statt. Hierzu ist 

die gesamte Bevºlkerung von 

Gºttlesbrunn-Arbesthal recht 

herzlich eingeladen. Sie erhal-

ten Informationen ¿ber die Ar-

beit von B¿rgermeister, Vize-B¿rgermeister und 

des Gemeinderates. Zu dieser Veranstaltung er-

folgt noch eine separate Einladung. 

¶ Winterdienst 

Alle Eigent¿mer von Lie-

genschaften innerhalb des 

Ortsgebietes werden auf 

die gesetzliche Verpflich-

tung zur Entfernung des 

Schnees von den Gehstei-

gen bzw. bei Schnee und Glatteis auch zur Be-

streuung der Gehsteige entlang der ganzen Lie-

genschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 

Uhr hingewiesen. Ist kein Gehsteig vorhanden, 

so gilt dies f¿r den StraÇenrand in der Breite 

von 1,0 m.  

Dar¿ber hinaus m¿ssen auch Schneewechten 

oder Eisbildungen von den Dªchern der an der 

StraÇe gelegenen Objekte entfernt werden. Der 

gerªumte Schnee ist auf dem eigenen Grund-

st¿ck zu deponieren und darf nicht auf die Stra-

Çe geschoben werden. Die betroffenen Grund-

st¿cksbesitzer werden gebeten, diese im Ä 93 

der StVO festgelegten Vorschriften im eigenen 

Interesse gewissenhaft wahrzunehmen. 

Um den Rªumdienst zweckmªÇig durchf¿hren zu 

kºnnen, wªre es w¿nschenswert, dass Fahrzeu-

ge nur an einer Seite abgestellt werden.  

Der Winterdienst wird nach Gesichtspunkten der 

Verkehrsfrequenz, der Lage (exponiert), Stei-

gung, Kurven und nach Dringlichkeit (z.B. Schu-

le, Kindergarten, ....) durchgef¿hrt. Es wird da-

her um Verstªndnis ersucht, dass Einzelinteres-

sen dabei nicht ber¿cksichtigt werden kºnnen. 

Als Streumaterial werden Streusalz und ïsplitt 

verwendet. Die Bevºlkerung wird ersucht, mit 

Verstªndnis und Mitwirkung die Gemeinde beim 

Winterdienst zu unterst¿tzen. 

¶ Streusplitt 

Es wird darauf hingewiesen, 

dass der Streusplitt nicht in die 

Restm¿lltonne gehºrt, da an-

sonsten zu viel Gewicht beim 

Restm¿ll anfªllt, was sich letzt-

endlich auf die M¿llgeb¿hren 

negativ auswirkt. Es d¿rfen auch in der Aschen-

tonne nur Asche und in der Windeltonne nur 

Windeln und kein Restm¿ll entsorgt werden. Ab 

dem Fr¿hjahr kºnnen Sie wieder den zusam-

mengekehrten Streusplitt an einem Donnerstag 

vor die Hªuser legen (wenn mºglich in einem 

alten Plastiksack), dieser wird von den Gemein-

dearbeitern abgeholt und entsorgt. 

¶ Christbaumentsorgung 

Die Gemeinde Gºttlesbrunn-

Arbesthal entsorgt wieder 

kostenlos Ihre Christbªume. 

Die Christbªume werden 

von den Gemeindebediens-

teten am Dienstag, den 14.01.2025, ab 07:00 

Uhr in der Fr¿h abgeholt. Bitte sªubern Sie die 

Christbªume zur Gªnze von Lametta und sonsti-

gem Aufputz sowie Christbaumkreuzen und 

stellen Sie diese vor Ihrem Haus ab, ansonsten 

kºnnen sie nicht mitgenommen werden! 

¶ Jagdpacht 

Wir sind vom Amt der N¥ 

Landesregierung angehal-

ten, keine Bargeschªfte 

mehr zu tªtigen. Aus diesem 

Grund muss die Jagdpacht 

¿berwiesen werden. Daher 

gilt, dass etwaige Auszahlungen nicht mehr am 

Gemeindeamt in bar durchgef¿hrt werden.  

Wir ersuchen Sie hºflichst das ¦berweisungsfor-

mular vollstªndig auszuf¿llen und in dem Zeit-

raum der Auszahlungen am Gemeindeamt per-
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Ich erklªre mit meiner Unterschrift verbindlich, dass ich ab sofort bis auf Widerruf den Jagdpacht 

von der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal auf nachfolgendes Konto ¿berwiesen haben mºchte:  

 

 

IBAN: BIC: 

 

 

Bankinstitut: 

 

 

Konto lautend auf:  

 

 

Es soll der Jagdpacht f¿r folgende Grundeigent¿mer ¿berwiesen werden:  

 

 

Datum und Unterschrift der Grundeigent¿mer:  

sºnlich abzugeben, per E-Mail gemeinde 

@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at zu retournieren 

oder in den Postkasten zu werfen.  

Die Jagdpachtauflagen vom 

liegen im Gemeindeamt  

wªhrend der Parteienverkehrszeiten zur ºffentli-

chen Einsichtnahme auf.  

Die Jagdpachtauszahlungen der Anteile 2024 an 

die Grundeigent¿mer erfolgt vom 

Bestehende ¦berweisungsfor-

mulare behalten ihre G¿ltigkeit und m¿ssen da-

her nicht neu ausgef¿llt werden.  

    Vizebgm. Franz Schwarz Bgm. Ing. Franz Glock 

Es ist mir bekannt, dass es f¿r die gew¿nschte ¦berweisung f¿r die Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal erfor-

derlich ist, personenbezogene Daten von mir zu verarbeiten und zu speichern. Verarbeitet werden neben den 

oben angef¿hrten Daten mºglicherweise zusªtzlich auch weitere Daten im Bereich Leistungserbringung, Zah-

lung und Buchhaltung.  

Diese Daten werden von der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal f¿r keine anderen Zwecke als die oben ge-

nannten verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Ausgenommen davon sind gesetzlich gebotene oder 

wirtschaftlich zweckmªÇige Weitergaben an Gerichte, Behºrden, die Rechtsvertretung und die Steuerberatung 

der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal sowie nur bei Zahlungsanstªnden an das von der Gemeinde Gºttles-

brunn-Arbesthal beauftragte Inkassounternehmen.  

Die Daten werden nach Erf¿llung des oben genannten Zweckes (¦berweisung des Jagdpachtes) sieben Jahre 

lang gespeichert und danach gelºscht.  

Mir ist bekannt, dass mir aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) grundsªtzlich die Rechte auf 

Auskunft, Berichtigung, Lºschung, Einschrªnkung, Daten¿bertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu-

stehen. Mir ist bekannt, dass ich mich zur Aus¿bung meiner Rechte sowie bei allen Fragen zum Datenschutz 

sowohl an die Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal, ihren Datenschutzbeauftragten DI Dieter Zoubek sowie an 

die Datenschutzbehºrde (www.dsb.gv.at) wenden kann.  

Ich wurde dar¿ber aufgeklªrt, dass ich gemªÇ Art. Abs. 3 DSGVO diese Einwilligung jederzeit widerrufen 

kann. Vertragspflichten sowie gesetzlich gebotene Aufbewahrungs- oder Haftungsfristen kºnnen allerdings 

Vorrang haben.  

mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
mailto:gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at
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Am 26. Jªnner 2025 wird der Gemeinderat 

neu gewªhlt. Unsere ĂAmtliche Wahlinformati-

onñ erleichtert das gesamte Prozedere der Ab-

wicklung ï f¿r Sie und f¿r die Gemeinde.  

Wir mºchten seitens der Gemeinde unsere 

B¿rgerinnen und B¿rger bei der bevorstehen-

den Gemeinderatswahl optimal unterst¿tzen. 

Deshalb wird Ihnen im Dezember eine 

ĂAmtliche Wahlinformation - Gemeinderats-

wahl 2025ñ zugestellt. Achten Sie daher bei all 

der Papierflut, die anlªsslich der Wahl 

und der Vorweihnachtszeit ver-

schickt wird, besonders auf 

unsere Mitteilung (siehe 

Musterabbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen 

personalisiert und beinhaltet ei-

ne Buchstaben/

Ziffernkombination 

f¿r die Beantra-

gung einer Wahl-

karte im Internet 

sowie einen schrift-

lichen, abtrennba-

ren Wahlkartenan-

trag mit R¿cksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung soll-

te der personalisierte Abschnitt sowie ein amt-

licher Lichtbildausweis zur Wahl am 26. Jªnner 

2025 ins Wahllokal mitgebracht werden.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl-

lokal wªhlen kºnnen, dann wird die fr¿hzeitige 

Beantragung einer Wahlkarte f¿r die Briefwahl 

empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte 

stehen drei Mºglichkeiten zur Verf¿gung: Per-

sºnlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten Anforderungs-

karte mit R¿cksendekuvert oder elektronisch 

im Internet. Mit dem personalisierten Code auf 

der ĂAmtlichen Wahlinformationñ, Ablichtung 

eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe 

der Reisepassnummer oder mitttels digitaler 

Signatur kann rund um die Uhr unter 

www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte bean-

tragt werden. 

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte mºglichst 

fr¿hzeitig beantragt werden, um eine zeitge-

rechte Zustellung zu ermºglichen. Wahlkarten 

kºnnen nicht per Telefon beantragt werden! 

Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche 

und Online-Antrªge ist Mittwoch, der 22. Jªn-

ner 2025, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung 

durch den Antragsteller oder einen Bevoll-

mªchtigten gewªhrleistet ist, kºn-

nen schriftliche Antrªge bis Frei-

tag, den 24. Jªnner 2025, 12:00 

Uhr erfolgen. Eine persºnliche 

Antragsstellung ist ebenso bis 

Freitag, den 24. Jªnner 2025, 

12:00 Uhr mºglich. Die Zu-

stellung der Wahlkarte er-

folgt fr¿hestens ab An-

fang Jªnner 2025 einge-

schrieben an Ihre an-

gegebene Adresse. 

Wªhlen mit Wahl-

karten: 

Vor dem Wahl-

tag: 

Per Briefwahl, die Wahlkarte 

muss bis spªtestens 26. Jªnner 

2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlan-

gen 

Am Wahltag: 

¶ Durch persºnliche Stimmabgabe in jedem 

Sprengel Ihrer Gemeinde. 

¶ Wªhrend der ¥ffnungszeiten kann die un-

terfertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahllo-

kal abgegeben oder durch Boten ¿berbracht 

werden. 

¶ Beim Besuch der besonderen (Ăfliegendenñ) 

Wahlbehºrde (nur innerhalb des Gemeinde-

gebietes mºglich) 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 

ĂAmtlichen Wahlinformationñ dienen lediglich 

der automatisierten und raschen Verarbeitung 

bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei 

der Wahldurchf¿hrung im Wahllokal.  

Bgm. Ing. Franz Glock 

Gemeinderatswahl 2025 
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gestohlene Zeit zur¿ckzugewinnen. Zeit f¿r Fa-

milie und Freunde sollte immer im Fokus stehen, 

darin sind sich auch die Sch¿lerInnen unserer 

Volksschule einig.  

S¿dwind-Workshop: Die Reise meiner 

Jeans 

In ¥sterreich fallen jªhrlich 115.000 Tonnen Alt-

textilien an. Mehr als die Hªlfte davon wandern 

in den M¿ll. In den letzten 15 Jahren hat sich 

weltweit die Zahl der erzeugten Kleidungsst¿cke 

verdoppelt, wªhrend die Dauer der Verwendung 

immer k¿rzer wird. Deshalb stellten sich die Kin-

der der 3. und 4. Klasse im Workshop des Verei-

nes S¿dwind die Frage: ĂWoher kommen eigent-

lich meine Jeans?ñ Dabei wurden die Kinder auf 

bewusstes Kauf- und Konsumverhalten geschult: 

Dass man nicht gleich alles wegwerfen muss, 

wurde den Kindern beispielsweise beim Herstel-

len eines Schl¿sselanhªngers aus alten Klei-

dungsst¿cken gezeigt, wor¿ber sich die Kinder 

sehr freuten. Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei B¿rgermeister Ing. Franz Glock, dass die 

Kosten f¿r den Workshop von der Gemeinde 

Gºttlesbrunn-Arbesthal ¿bernommen wurden.  

Verkehrserziehung mit der Polizei 

Ein Polizist der Polizeiinspektion Bruck an der 

Leitha besuchte am 9. Oktober 2024 die Kinder 

der ersten Klasse und informierte diese ¿ber 

wichtige Themen der Verkehrssicherheit. Neben 

dem Besprechen der Ampel und dem richtigen 

Mitfahren im Kindersitz lag ein besonderer Fokus 

auf dem sicheren ¦berqueren der StraÇe. Dieses 

wurde gleich im Anschluss vor der Schule ge¿bt.  

DANKE ! ! ! 

Digitalisierung in der Volksschule stellt einen 

Fixpunkt im Lehrplan dar. Kinder sollen lernen, 

im Internet richtig zu 

recherchieren. Aufga-

benstellungen dazu 

finden sich in zahlrei-

chen Schulb¿chern. 

Um den Anforderun-

gen gerecht zu wer-

den, haben wir von 

der Gemeinde zusªtz-

lich zu den bestehen-

den noch sechs neue 

Computerarbeitsplªt-

ze erhalten. Ein gro-

Çes DANKE geht an unseren Herrn B¿rgermeis-

ter und sein Team, die es uns ermºglicht haben, 

den Kindern ihre Lernumgebung noch zeitgemª-

Çer zu gestalten! 

Theatervorstellung Lilly und der Zeitgeist 

Am 25. September fanden sich die Kinder unse-

rer Volksschule erneut im Stadttheater Bruck an 

der Leitha ein. Diesmal begeisterten die Darstel-

lerInnen des Theatervereines Rabauki mit der 

Vorf¿hrung ĂLilly und der Zeitgeistñ. Lilly stand 

in diesem St¿ck vor einer Herausforderung: Ihre 

Eltern hatten aufgrund ihrer Berufe wenig Zeit 

f¿r sie, was Lilly wenig erfreute. Gemeinsam mit 

ihren Freundinnen machte sie sich auf die Suche 

nach einer Lºsung. SchlieÇlich gelang es, den 

rªuberischen Zeitgeist zu ¿berwªltigen und die 

Volksschule Gºttlesbrunn-Arbesthal 
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man mit negativen Gef¿hlen gut umgehen kann, 

vieles ¿ber das eigene, aber auch einiges ¿ber 

das jeweils andere Geschlecht.  

K¿rbis-Workshop mit den Jungbªuerinnen 

Am 23. und 25. Oktober hatten die Kinder der 1. 

und der 2. Klasse Besuch von den Bªuerinnen 

Catherine Metzker und Martina Schuh.  

Passend zur Jahreszeit erfuhren die Kinder viel 

Wissenswertes ¿ber den K¿rbis, aber auch viel 

Interessantes ¿ber gesunde Ernªhrung. An-

schlieÇend durften sie sogar selbst eine K¿rbis-

suppe zubereiten und verkosten. Wir bedanken 

uns sehr herzlich bei Frau Metzker und Frau 

Schuh f¿r diesen lehrreichen Vormittag. 

Nahtstelle Kindergarten-Volksschule: Lesen 

im KG Gºttlesbrunn 

Den Kindern einen stressfreien ¦bergang vom 

Kindergarten in die Volksschule zu ermºglichen, 

ist uns ein besonderes Anliegen. Deshalb mach-

Zoom-Kindermuseum 

Am 16. Oktober besuchten die Kinder der 1. und 

2. Klasse das Zoom-Kindermuseum in Wien. Bei 

der Mitmachausstellung KUNST & SPIEL er-

forschten die Sch¿lerInnen einen kleinen Kinder-

spielplatz mit seinen verborgenen Spielrªumen. 

AuÇerdem gab es noch zahlreiche Kunststatio-

nen, wie zum Beispiel ein Plastilin-Atelier oder 

eine Kunst-Kegelbahn. Ganz besonders viel 

SpaÇ machte es den Kindern, durch das Spiegel-

labyrinth zu laufen und mit ihren Sinnen und 

Wahrnehmungen zu spielen.   

Abenteuer ICH  

Die Sch¿lerInnen der 4. Klasse nahmen im Ok-

tober am Workshop ĂAbenteuer ICHñ der Fach-

stelle Niederºsterreich teil. Neben der Aufklª-

rung ¿ber biologische Themen umfasste der 

Workshop auch die Auseinandersetzung mit Ge-

f¿hlen, Beziehungen und Geschlecht.  

Die Kinder erfuhren in altersgerechter Form, wie 
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und den Wissensdurst weckt, zu folgen. Da von 

den Lehrerinnen sªmtliche organisatorischen Ar-

beiten ¿bernommen wurden, d¿rfen sich die 

Kinder nun ¿ber 80 neue B¿cher in der Schulbib-

liothek freuen, welche wir als Dankeschºn f¿r 

die Durchf¿hrung der Buchausstellung von der 

Firma Lesewelten erhalten haben. So wird das 

Lesen an unserer Volksschule zu einem unver-

gesslichen Abenteuer. 

Judo-Schnuppertraining 

Wie in den Vorjahren besuchte uns auch in die-

sem Schuljahr Judotrainer Norbert Stumpf. In 

seiner Sportstunde drehte sich alles um das 

Ăsichere Fallenñ. Bereits beim Aufwªrmspiel wur-

de dieses den Kindern spielerisch nªherge-

bracht. In Partnerarbeit ¿bten unsere Sch¿lerIn-

nen schlieÇlich das sichere Abrollen im Falle ei-

nes Sturzes. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 

Herrn Norbert Stumpf f¿r das Judo-

Schnuppertraining und freuen uns schon auf ei-

ne Fortsetzung im nªchsten Schuljahr.  

Kooperation mit der Sportunion 

Bewegung ist gesund und hªlt uns fit. In der 

Schule ist uns dies nicht nur in der bewegten 

ten sich die Sch¿lerInnen der 3. Klasse vor den 

Herbstferien auf den Weg in den Kindergarten 

Gºttlesbrunn, um den Kindergartenkindern vor-

zulesen. Nach dem Eintreffen begr¿Çten die 

Schulkinder die kleinen ZuhºrerInnen mit dem 

Lied ĂDie Hexe Antonellañ. Danach begaben sich 

die Leseratten mit ihrem Publikum auf Ăihren Le-

seplatzñ. Wie verzaubert lauschten die Kleinen 

den GroÇen. Zum Abschluss freuten sich alle 

¿ber das gemeinsame Spielen im Garten. Wir 

bedanken uns ganz herzlich bei Kindergartenlei-

terin Ingrid Perger und ihrem Team f¿r die gute 

Zusammenarbeit!  

Buchausstellung 

Die Buchausstellung, welche dieses Jahr ¿ber 

die Firma ĂLeseweltenñ organisiert wurde, war 

ein voller Erfolg. Es gab eine vielfªltige Auswahl 

an B¿chern und die Ausstellung wurde von allen 

Schulklassen mit Begeisterung besucht. Die 

Sch¿lerInnen wurden motiviert, weiter dem 

Abenteuer Buch, welches ihre Fantasie befl¿gelt 
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unterst¿tzen. Egal, ob es sich nun um die ¦ber-

nahme der Kosten f¿r Busse und Lehrausgªnge 

oder den Ankauf von Lehr- und Lernmitteln, é 

handelte: Wir konnten und kºnnen immer auf 

die tatkrªftige Unterst¿tzung unseres Elternver-

eines vertrauen. Am 26.09.2024 gab Sabrina 

Stoifl ihr Amt als Elternvereinsobfrau an ihre 

Nachfolgerin Sandra Hartl weiter. Die neue El-

ternvereinsobfrau und auch ich als Vertreterin 

der Schule d¿rfen Frau Stoifl ein groÇes DANKE 

f¿r ihre Tªtigkeit und die besten W¿nsche f¿r die 

Zukunft mitgeben. 

Liebe Sabrina! 

Vielen Dank dir und deinem Team f¿r den groÇ-

artigen Einsatz und die tolle Zusammenarbeit! 

Liebe Sandra! 

Vielen Dank dir und deinem Team f¿r die Bereit-

schaft, dieses Amt zu ¿bernehmen! Wir freuen 

uns sehr ¿ber die gute Zusammenarbeit! 

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch, 

Gesundheit, Kraft und Energie f¿r 2025 

w¿nschen Renate Zwickelstorfer-Herl, die Kinder 

und das Team der VS Gºttlesbrunn-Arbesthal 

Pause und den Ănormalenñ Turnstunden ein An-

liegen. Dar¿ber hinaus freut es uns, dass auch 

heuer wieder die Sportunion an f¿nf Vormitta-

gen unseren Sportunterricht bereichert.   

Elternvortrag  

Am 7. November organisierten Eva Eidler-

Schmidt und ihr Team in der ĂSchulischen Nach-

mittagsbetreuungñ einen Vortrag mit dem The-

ma ĂWas Kinder bewegté Lernen und Bewe-

gungñ, welcher auf groÇes Interesse bei allen 

Anwesenden stieÇ. Der Vortrag stand unter dem 

Schwerpunkt ĂLernen und Bewegungñ und wur-

de ¿ber das Hilfswerk N¥ veranstaltet. In ihrem 

Vortrag betonte Mag. Manuela Prinz-Klebe die 

Bedeutung von Lernen und Bewegung in der 

Entwicklung von Kindern. Sie gab wertvolle Ein-

blicke und praktische Tipps, wie Eltern ihre Kin-

der dabei unterst¿tzen kºnnen, mit den Heraus-

forderungen des Lernens besser umzugehen. 

Wir bedanken uns f¿r den interessanten Vortrag. 

DANKE dem Elternverein der VS Gºttles-

brunn-Arbesthal 

Seit 04.10.2023 durften wir auf unsere Obfrau 

des Elternvereines Sabrina Stoifl und ihr Team 

bauen, wenn es darum ging, uns bestmºglich zu 

Musikschule Donauland 

Die Musikschule Donauland stellt vor:  

Unsere Miniband 

Die Miniband der Musikschule Donauland wurde 

vor zwei Jahren in Gºttlesbrunn ins Leben geru-

fen. Die Idee dahinter war, die jungen Musikan-

ten schon ganz am Anfang ihrer musikalischen 

Karriere (das heiÇt schon im ersten und zweiten 

Miniband beim Proben 
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Lernjahr) an das in einem Ensemble heranzuf¿h-

ren. Unter der Leitung von Nicole Marsel 

(Lehrerin f¿r Holzblasinstrumente an der Musik-

schule) wurde eifrig geprobt, und so konnten 

schon bald die ersten Auftritte stattfinden. Im 

Fr¿hjahr 2024 konzertierte die Miniband unter 

anderem marschierend beim Flash Mob in der 

Volksschule Gºttlesbrunn sowie beim groÇen Ab-

schlusskonzert der Musikschule im Juni im 

Volksheim Fischamend! Heuer findet der erste 

kleine Generationswechsel statt, da die grºÇeren 

Kinder jetzt schon bei der Blasmusik 

(Youngsters) mitspielen d¿rfen. Die aktuelle Be-

setzung sehen Sie am Foto rechts. 

Aktuell ist als nªchster Auftritt das groÇe Weih-

nachtskonzert der Musikschule im VAZ Arbesthal 

am 10. Dezember 2024 (18 Uhr) in Planung. 

Wir freuen uns schon! 

Nicole Marsel, Dir. Thomas Krampl 

 

1. Reihe: Sofie Steyrer, Maja Herrlein, Helene Hartl, Han-
nah Bucher, Sebastian Hartl, Leo Friedrich, Amelie Rupp 
2. Reihe: Katharina Pimpel, Stefanie Schwarz, Nina Edel-
mann,Tobias Gr¿n 
David Bucher (leider nicht am Foto dabei)  

Pfarre Arbesthal 

Am Sonntag, den 08. September 2024 verab-

schiedeten wir unseren pensionierten Herrn 

Pfarrer MMag. Marek Wojcicki mit einer feierli-

chen Messe. Der Pfarrgemeinderat, die freiwilli-

ge Feuerwehr und auch die Gemeinde bedank-

ten sich herzlich f¿r das langjªhrige Wirken in 

unserer Pfarre. Nach der hl. Messe feierten wir 

bei sonnigem Wetter mit einer Agape und musi-

kalischer Beglei-

tung unserer Ar-

besthaler H¿gel-

landkapelle. 

Unser Ernte-

dankfest feier-

ten wir heuer 

am 29. Septem-

ber 2024.  

Nach der hl. 

Messe begleitete 

uns die Arbest-

haler H¿gellandkapelle in das Veranstaltungs-

zentrum, wo f¿r das leibliche Wohl bestens ge-

sorgt war.  

Wir bedanken uns bei den Damen und vor allem 

den fleiÇigen Kindern die beim Flechten der Ern-

tedankkrone geholfen haben. Ein Dankeschºn 

auch an alle Mitwirkenden und Besucher die uns 

geholfen haben das Erntedankfest so schºn zu 

gestalten.  

Der Pfarrgemeinderat 

Vlnr.: Josef Gr¿n jun., Pfarrer MMag. Marek Wojcicki, Mi-
chael Franz 
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6,28; Rºm 12,14; 1 Ptr 3,9). Daher kºnnen 

Laien gewisse Segnungen vornehmen. Je mehr 

eine Segnung das kirchliche und sakramentale 

Leben betrifft, desto mehr ist ihr Vollzug dem 

geweihten Amt (Bischºfen, Priestern und Diako-

nen) vorbehalten.ñ  

Wichtige Segnungen im Kirchenjahr kºnnen bei 

Fehlen eines Amtstrªgers (Priester, Diakon) 

auch von beauftragten Laien geleitet werden 

(Wortgottesdienstleiter oder Segnungsgottes-

dienstleiter f¿r zum Beispiel Osterspeisenseg-

nungen). Am meisten angenommen wird die 

Speisensegnung in Kªrnten, diese wird von vie-

len Laien durchgef¿hrt. 

Viele Gelegenheiten etwas zu segnen sind in 

Vergessenheit geraten. Eine davon ist die Seg-

nung von Fahrzeugen aller Art, vor allem der 

Autos, die immer weniger in Anspruch genom-

men wird. Jeder von uns hat einen Schutzengel 

zur Seite mit dem wir durch ein Gebet Kontakt 

aufnehmen kºnnen. Nur vergessen viele ihren 

Schutzengel um Hilfe und Schutz zu bitten, vor 

allem bei einer Autofahrt, dass wir gut an unser 

Ziel kommen. Auch bei anderen wichtigen Tªtig-

keiten d¿rfen wir unseren Schutzengel anrufen. 

Ein Gebet das vielleicht viele kennen: 

Heiliger Schutzengel mein, lass mich dir emp-

fohlen sein. Steh in jeder Not mir bei, halte mich 

von S¿nden frei. F¿hre mich an deiner Hand, in 

das himmlische Vaterland. In dieser Nacht ich 

bitte dich, besch¿tze und bewache mich. 

Ein Schutzengelgebet von Pater Pio zeigt 

uns, dass man auch mit eigenen Worten ein 

Gebet an den Schutzengel richten kann: 

Heiliger Engel Gottes, von Gott mit meinem 

Schutz betraut, ich sage dir Dank f¿r alle Wohl-

taten, die du mir an Leib und Seele jemals er-

wiesen hast. Ich lobe und verherrliche dich, weil 

du dich w¿rdigst, mir Armen so getreu beizu-

stehen und mich gegen alle Anfªlle der Feinde 

zu besch¿tzen. 

Weihen 

Eine besondere Form des Segnens ist das Wei-

hen. Wenn Gegenstªnde geweiht werden (Altar, 

Orgel, Kelch usw.), dienen sie k¿nftig aus-

schlieÇlich dem Gottesdienst. Etwas zu weihen 

Liebe Schwestern und Br¿-

der der Gemeinde Gºttles-

brunn - Arbesthal! 

Kirchliche Segnung oder 

Weihe 

Wer segnet, lobt Gott und sagt 

ein gutes Wort - im Namen 

Gottes. Mit dem Segnen bitten und danken wir 

Gott. 

Das Wort "segnen" kommt vom lateinischen 

Wort Ăsignareñ, mit dem Kreuzzeichen signieren. 

Kirchenoffiziell wird eine Segnung 

ĂBenediktionñ (von lat. bene dicere = Gutes zu-

sagen) genannt. 

Wenn wir Menschen segnen, dann sagen wir, 

dass wir ihnen Gutes w¿nschen. Gutes, das von 

Gott kommt. Wir sagen auch zu Gott Gutes, in 

dem wir ihn, den Geber aller guten Gaben, loben 

und preisen. Im Segen w¿nschen wir Menschen 

eine besondere Nªhe zu Gott, einen besonderen 

Schutz durch Gott, eine besondere Beziehung zu 

Gott. 

Wenn wir Tiere oder Gegenstªnde segnen, dann 

erbitten wir von Gott, dass die Beziehung zu die-

sem Tier uns zum Heil werde, dass der Umgang 

mit diesem Gegenstand uns Gutes, Heilvolles 

bringen mºge. 

Eine Segnung ist immer ein Lob Gottes, ein 

Dank an Gott und eine spezielle Bitte an Gott 

durch die Kirche, damit sich das Leben der Glªu-

bigen zum Leben in F¿lle entfalte. Durch eine 

Segnung wird ein Gegenstand nicht magisch 

verªndert, sondern unsere Beziehung zu diesem 

Gegenstand. Wir bitten, dass alles seine gottge-

wollte Ordnung finde. ĂDenn alles, was Gott ge-

schaffen hat, ist gut und nichts ist verwerflich, 

wenn es mit Dank genossen wird; es wird gehei-

ligt durch Gottes Wort und durch das Gebet.ñ (1 

Timotheus 4,4.5) 

Jeder und jede Getaufte kann im Namen der Kir-

che segnen (den Segen im Namen der Kirche 

erbitten). Aber nicht jeder und jede f¿hrt alle 

Segnungen durch: ĂDie Sakramentalien fallen 

unter die Zustªndigkeit des Priestertums aller 

Getauften: Jeder Getaufte ist dazu berufen, ein 

ĂSegenñ zu sein (Gen 12,2) und zu segnen (Lk 

Pfarre Gºttlesbrunn 
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oder sind es noch, im Pfarrgemeinderat tªtig, 

doch alle vier haben immer gute Arbeit geleistet. 

Wegen eines Sterbefalls, in der Familie, konnte 

Frau Hermine Schulz an dieser Verleihung nicht 

teilnehmen. Eines haben sie aber alle gemein-

sam: Die Sorge um unsere Kirche, die Liturgie, 

den Pfarrhof und Pfarrgarten. Zu meiner groÇen 

Freude werden sie nicht m¿de unsere Pfarre 

weiterhin zu unterst¿tzen. Daf¿r mºchte ich 

ihnen, und allen die f¿r die Pfarrgemeinde tªtig 

sind, herzlich Danke sagen. Ich ermutige auch 

die j¿ngere Generation sich diesem Beispiel an-

zuschlieÇen und sich in der Pfarre zu engagie-

ren.  

Jubilªumsexerzitien 

Ich war vom 21. bis 25. Oktober auf Jubilª-

umsexerzitien in S¿dpolen. Bei der Kongregation 

ĂMissionare von der Hl. Familieñ ist es Tradition 

Jubilªumsexerzitien nach 10, 20, 30, 40 oder 

auch nach 50 Jahren Priesterweihe zu begehen. 

ist nur der Kirche vorbehalten. Ein Beispiel dazu: 

Ein Feuerwehrauto wird gesegnet und nicht ge-

weiht, denn das Feuerwehrauto gehºrt der Frei-

willigen Feuerwehr und nicht der Kirche. Ge-

weihtes Wasser ("Weihwasser") wird z.B. nicht 

mehr zum Autoreinigen verwendet, sondern nur 

mehr zum Segnen. 

Ehejubelmesse mit gleichzeitiger Verlei-

hung des Stephanusordens.  

Zum 22. Mal konnten wir am 20. Oktober 2024 

in der Gºttlesbrunner Pfarrkirche ein Fest der 

Liebe feiern.  

Dazu waren wie immer alle Paare die 5, 10, 15, 

20 Jahre u.s.w. verheiratet sind und in Gºttles-

brunn geheiratet haben, aber auch jene die hier 

wohnen, eingeladen. Diese Heilige Messe wurde 

vom Rhythmischen Chor Gºttlesbrunn umrahmt. 

18 Paare sind unserer Einladung gefolgt. Am 

21. April 2024 feierten Maria und Matthias 

Rupp das Fest der Gnadenhochzeit (70 Jahre 

Ehe), leider konnten sie bei dieser Jubelmesse 

nicht dabei sein. 

Im Rahmen dieser Ehejubelmesse haben wir 

auch bei allen Ehrenamtlichen die unentgeltlich 

in unserer Pfarre tªtig sind, danke gesagt. Vier 

Personen davon wurden sogar mit dem Stepha-

nusorden in Bronze, der Erzdiºzese Wien, aus-

gezeichnet und geehrt. Dies waren Frau Renate 

Gratzer, Frau Hermine Schulz, Herr Johann Hartl 

und Herr Siegfried Schuh. Zwei davon waren 

Gruppenbild Ehejubelmesse 

Jubilªumsexerzitien 
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zu machen. Dazu lud er Freunde und andere an 

einer radikalen Nachfolge Jesu Interessierte ein, 

sich f¿r eine Zeit zur¿ckzuziehen und seiner An-

leitung dem Gebet, der Meditation und Unter-

scheidung der Geister zu widmen. 

Ich mºchte sagen, dass unsere Jubilªumsexerzi-

tien nicht in so einer strengen Form gef¿hrt wor-

den sind. Wir sind nat¿rlich zum Gebet, Anbe-

tung aber auch zum Austausch von Erfahrungen 

zusammengekommen. Ich persºnlich war be-

reits das dritte Mal dabei. Wir sind acht Jahr-

gangskollegen, leider haben bei diesen Exerziti-

en zwei Kollegen wegen Krankheit gefehlt. 

Auf diesem Wege mºchte ich euch allen Gesund-

heit w¿nschen und Gottes Segen. 

Pater Paul Gnat MSF 

Manche fragen sich was bedeutet dieses Wort. 

Exerzitien (von lateinisch exercere ā¿benó) sind 

geistliche ¦bungen, die abseits des alltªglichen 

Lebens zu einer intensiven Besinnung und Be-

gegnung mit Gott f¿hren sollen. Sie werden ein-

zeln oder in Gruppen durchgef¿hrt und kºnnen 

von einigen Stunden bis mehrere Wochen oder 

Monate dauern. Grundlegende Elemente sind 

Gebet, Meditation, Fasten, Schweigen, Gesprª-

che mit einem Exerzitienbegleiter und kºrperli-

che oder k¿nstlerische Betªtigung. 

Prªgend f¿r den Wortgebrauch wie f¿r die Praxis 

sind die Ignatianischen Exerzitien, dies sind die 

geistlichen ¦bungen des Ignatius von Loyola. 

Der Gr¿nder der Gesellschaft Jesu, f¿r uns ge-

lªufig als Jesuiten, versuchte, darin seine eige-

nen geistlichen Erfahrungen anderen zugªnglich 

Von links nach rechts: Gerhard Tilli, Renate Gratzer, Jo-
hann Hartl, Siegfried Schuh, Pater Paul, Johann Taferner. Von links nach rechts: Hubert Kuta, Pater Paul, Gerhard 

Tilli. Im Vordergrund die beiden Ministranten Luis und  
Maya Herrlein 

Am 16. Oktober 2024 fand im Kindergarten 

Gºttlesbrunn gemeinsam mit dem ¥AMTC ein 

Mobilitªtsprogramm  ĂDas kleine StraÇen 1x1Ă 

statt. Allen Kindern im letzten Kindergartenjahr 

wurde spielerisch und altersgerecht das Verhal-

ten im StraÇenverkehr vermittelt. 

F¿r die begeisterte Mitarbeit wurden die Kinder 

mit einem kleinen Geschenk belohnt. 

Ingrid Perger 

Kindergarten Gºttlesbrunn 
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¦bungen 

Ende September wurde bei der 

Monats¿bung ein Brandeinsatz 

be¿bt. ¦bungsannahme war ein 

brennendes Einfamilienhaus mit 

mehreren vermissten Personen. 

Unter umluftunabhªngigen 

Atemschutz wurden die beiden 

Vermissten mittels Fluchthaube gerettet. Zeit-

gleich wurde die Lºschwasserversorgung mittels 

Tragkraftspritze von einem Hydranten herge-

stellt. 

Bei der Gemeinde¿bung Ende Oktober galt es 

gemeinsam mit der Feuerwehr Gºttlesbrunn ei-

nen Gebªudebrand zu bekªmpfen. ¦bungsan-

nahme waren 

einige ver-

misste Kinder 

in einem in 

Vollbrand ste-

henden Ge-

bªude. Die 

Jugendlichen 

wurden von 

mehreren 

Atemschutz-

trupps, die 

gezielt einge-

setzt wurden, 

gerettet. Dar-

¿ber hinaus 

wurde erprobt, wie mit geretteten Menschen, die 

mitunter vor Aufregung und Nervositªt falsch 

reagieren, umzugehen ist.   

Zeitgleich wurde auch die Lºsch-

wasserversorgung hergestellt, um 

die angrenzenden Gebªude zu 

sch¿tzen. Ein groÇes Dankeschºn 

an Hauptbrandinspektor Michael 

Franz und Hauptlºschmeister Ste-

fan Stºger f¿r die Ausarbeitung 

der ¦bung! Wir bedanken uns bei 

allen Beteiligten f¿r die gewohnt 

gute Zusammenarbeit! Ein groÇes 

Dankeschºn gilt auch Familie Ma-

Feuerwehr Arbesthal 

thes Sabine und Familie Gr¿n Hedwig f¿r die zur 

Verf¿gung stellenden ¦bungsobjekte. 

Feuerwehrjugend 

Nach intensiver Vorbereitung fanden im Oktober 

die Erprobung und das Erprobungsspiel der Feu-

erwehrjugend Arbesthal statt. Dabei galt es 

mehrere Pr¿fstationen zu absolvieren. Unter an-

derem mussten die Jugendlichen diverse Ausr¿s-

tungsgegenstªnde und Kleinlºschgerªte beim 

Namen nennen und auch die wichtigsten Funkti-

onen erklªren kºnnen.  

Die nªchsten Gelegenheiten, wo sich unsere 

Feuerwehrjugend prªsentiert, sind das Advent-

fenster mit Weihnachtsmarkt am 21. Dezember 

ab 18 Uhr und die Friedenslichtausgabe am 24. 

Dezember zwischen 9 und 11 Uhr. An beiden 

Terminen ist die Bevºlkerung recht herzlich ein-

geladen unsere Feuerwehrjugend mit ihrem Be-

such im Feuerwehrhaus zu unterst¿tzen. 

Allfªlliges  

Zu Allerheiligen fand die alljªhrliche Kranznie-

derlegung beim Kriegerdenkmal statt. Im Zuge 

Rettung einer vermissten Person un-
ter umluftunabhªngigen Atemschutz 

Nachbesprechung der Gemeinde¿bung 

FJ-Mitglieder nach erfolgreicher Erprobung 
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nach der erfolgreichen Erprobung befºrdert. Wir 

gratulieren nochmals recht herzlich! 

Zuletzt bedanken wir uns bei allen Besuchern 
unserer Labstelle ĂIn der Kellergasseñ beim 
Wandertag f¿r ihre Unterst¿tzung. 

Marcel Krackhofer 

VEREINE 

dessen wurden unsere Feuerwehrjugendmitglie-

der f¿r deren Erfolge ausgezeichnet. Es wurden 

die Abzeichen und Urkunden vom Landesfeuer-

wehrjugendleistungsbewerb von diesem Jahr 

¿bergeben. Ebenso wurden die Jugendlichen 

FF Arbesthal bei der Ausr¿ckung zur Kranzniederlegung zu Allerheiligen 

Liebe Gemeindemitglieder. Seit 

dem letzten Beitrag waren die 

Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Gºttlesbrunn wieder 

sehr aktiv. Begonnen hat es am 

Vatertag. Am 09.06.2024 wur-

den wir um 20:27 zu einem Un-

wettereinsatz alarmiert. Als wir 

bereits 5 Minuten spªter ausr¿cken wollten, er-

eilten uns fast im Minutentakt neue Anfragen zur 

Unterst¿tzung aus der Bevºlkerung. Mehrere 

kleinere Teams wurden im Ort verteilt abgesetzt 

und halfen unverz¿glich den Hausbesitzern bei 

den Auspumparbeiten. Neben ¿berfluteten Kel-

lern wurde die FF Gºttlesbrunn auch zur Auto-

bahnunterf¿hrung gerufen. Hier hat das Unwet-

ter Schlamm und Schotter ¿ber die Fahrbahn 

Feuerwehr Gºttlesbrunn 

verteilt. Das Auffangbecken bei der M¿llinsel lief 

zu diesem Zeitpunkt auch voll. Auch hier pump-

ten Kameraden mit bis zu 2 Tauchpumpen pa-

rallel das Becken leer, um ein ¦berlaufen zu ver-

hindern. Im Anschluss befreiten wir auch noch 

stark verschmutze StraÇen vom Schlamm. Zu-

letzt mussten noch die Schlªuche, Pumpen, 

Fahrzeuge und weitere Ausr¿stungsgegenstªnde 

gereinigt werden. Nach knapp 5h im Einsatz 

stellten wir um 1:17 die Einsatzbereitschaft wie-

der und gingen erschºpft nach Hause. Bilanz 

dieser Nacht: 9 Keller und einige Auffangbecken 

wurden ausgepumpt, die Autobahnunterf¿hrung 

und StraÇen wurden gereinigt. In Summe waren 

20 Kameraden fast 5 Stunden im Einsatz. 

Bereits wenige Tage danach wurden wir zu ei-

nem steckengebliebenen Transporter bei der 

Kameraden beim Reinigen der Ausr¿stung 
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Raststation gerufen. Der Wagen war auf einem 

verschlammten Feldweg stecken geblieben. 

Nach wenigen Minuten konnte der Fahrer mit 

seinem Fahrzeug wieder seinen Weg fortsetzen.  

Am 01.08.2024 wurden wir um 17:00 mittels 

Sirene zu einem Brand in einem Keller eines Be-

triebs in Bruck alarmiert. Bereits ca. 10 Minuten 

spªter trafen wir bereits mit einem fertig ausge-

r¿steten Atemschutztrupp beim Gewerbebetrieb 

ein. Die FF Bruck an der Leitha und FF Wilfleins-

dorf waren bereits mit einigen Kameraden vor 

Ort. Nach wenigen Minuten folgte auch schon 

unser KLF mit weiterer Unterst¿tzung. Beim Ein-

treffen sahen wir bereits starke Rauchentwick-

lung unter dem Hauptbereich der Werkstatt. 2 

Atemschutztrupps erkundeten die Lage, ent-

deckten den Ursprungsort der Rauchentwicklung 

und begannen unverz¿glich mit den Lºscharbei-

ten. 2 qualmende Autos waren die Ursache. Als 

dritter Atemschutztrupp gingen unsere Kamera-

den aus Gºttlesbrunn in das Objekt und lºschten 

den Rest. Nach ca. 2 Stunden r¿ckten wir wieder 

in unser Feuerwehrhaus ein und stellten die Ein-

satzbereitschaft wieder her. 

Neben dem einen oder anderen Fehlalarm bei 

nahen Industriebetrieben stand uns bereits im 

September wieder ein Hochwassereinsatz bevor. 

Am 15.09. begann der Tag f¿r die FF Gºttles-

brunn schon um 05:30. Aufgrund des anhalten-

den Regens wurde an strategischen Punkten im 

Ort st¿ndlich Nachschau gehalten. Um 8:15 er-

reichten uns die ersten Anrufe aus der Bevºlke-

rung. Nach dem Ausr¿sten und Verladen essen-

tieller Gerªte f¿r die Hochwasserbekªmpfung in 

alle Fahrzeuge sind wir um 08:29 zu den ersten 

Auspumparbeiten in den Eichenweg ausger¿ckt. 

Im Laufe des Tages wurden wir zu ¿ber 20 ver-

schiedenen Einsªtzen gerufen. Auch 3 Bªume 

mussten wir leider wegen Gefahr in Verzug fªl-

len. Aber bei der ¿berwiegenden Anzahl an Ein-

sªtzen handelte es sich um Auspumparbeiten. 

Hier forderte vor allem die Wohnanlage im Ei-

chenweg unser Hauptaugenmerk. Hier errichte-

ten wir auch unsere Einsatzzentrale. Alle Einsªt-

ze und der Funkverkehr mit der Leitstelle in 

Bruck an der Leitha wurden hier koordiniert. In 

der Wohnanlage stand das Kellerabteil bereits 

bis zur zweiten Treppe unter Wasser. Aufgrund 

des nachrinnenden Grundwassers ¿ber die Licht-

schªchte der Anlage, waren wir hier mit 2 Pum-

pen, 2 Nasssaugern und bis zu 15 Mann im Ein-

satz. Wir platzierten eine kleine Pumpe in einem 

der Lichtschªchte und sie pumpte in Summe 

48h, um das Grundwasser vor den Kellerfens-

tern zu senken. Zusªtzlich pumpten wir noch ein 

¦berlaufbecken aus. Hier wurde wieder Platz f¿r 

neue Regenmengen geschaffen. Im Einsatzge-

schehen mussten 2 unserer Kameraden auch 

noch kurzfristig ein Stromaggregat reparieren. 

Aber nat¿rlich kein Problem f¿r sie. Gegen 

20:00h konnte der letzte Einsatz abgearbeitet 

werden. In der Fr¿h des 16.09. ging es dann um 

07:50 gleich weiter. Der Sportplatz war an die-

sem Tag unsere erste Anlaufstelle. Hier war ein 

betrªchtlicher Teil beider Spielfelder unter Was-

ser. Nach dem Aufstellen einer Tauchpumpe be-

gaben wir uns gleich zu einem weiteren Keller, 

den wir auspumpten 

Die FF Gºttlesbrunn mºchte sich an dieser Stelle 

f¿r die tatkrªftige Unterst¿tzung und Verpfle-
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gung durch die Anwohner der Wohnhausanlage 

im Eichenweg bedanken. Auch ein Dankeschºn 

an die Gemeinde, die uns zu Mittag verpflegte 

und das Essen zu zahlreichen Einsatzorten liefer-

te. 

Am 20. September wurde die Freiwillige Feuer-

wehr Gºttlesbrunn um 20:09 mittels Blau-

lichtSMS zu einem Verkehrsunfall auf der L166 

Richtung Bruck an der Leitha alarmiert. Beim 

Eintreffen an der Unfallstelle fanden wir folgende 

Situation vor: Drei PKW waren in einen schwe-

ren Unfall verwickelt, zwei davon kamen ¿berei-

nander im StraÇengraben zu liegen, der Dritte 

befand sich ungefªhr 150 Meter entfernt in ei-

nem Feld. Die Rettung war bereits vor Ort und 

hatte mit der Versorgung mehrerer verletzter 

Personen begonnen. Unverz¿glich begannen wir 

damit, die Unfallstelle abzusichern und einen 

vorbeugenden Brandschutz aufzubauen. Parallel 

dazu unterst¿tzten wir die Rettung bei der Ver-

sorgung und dem Transport der verletzten Per-

sonen.  

Nachdem alle Verletzten dem Rettungsdienst 

¿bergeben waren, mussten wir unsere Arbeiten 

unterbrechen, um der Polizei Zeit zur Beweismit-

telsicherung zu geben, die unter anderem mit 

einer Drohne durchgef¿hrt wurde. Nach gut zwei 

Stunden konnten wir unsere Arbeit fortsetzen. 

Zunªchst reinigten wir die Fahrbahn und sam-

melten die diversen Wrackteile ein, die ¿ber die 

StraÇe und die angrenzenden Felder verstreut 

waren.  

AnschlieÇend zogen wir die beiden ¿bereinander 

liegenden Fahrzeuge per hydraulischer Seilwinde 

wieder auf die StraÇe und bereiteten sie f¿r den 

Abtransport mittels KLF und Abschleppachse 

vor. Dies gestaltete sich recht schwierig, da bei-

de Fahrzeuge nicht mehr gelenkt werden konn-

ten und einige Radaufhªngungen komplett zer-

stºrt waren. Wªhrend die beiden Fahrzeuge 

nacheinander an sichere Abstellplªtze gebracht 

wurden, bargen wir ebenfalls mittels Hydraulik-

winde den dritten PKW aus dem Feld. Dieser 

wurde anschlieÇend ebenfalls mittels Ab-

schleppachse abtransportiert. Noch wªhrend der 

Bergearbeiten markierten wir die Positionen der 

beteiligten Fahrzeuge mit Holzpflºcken, um die 

Polizei bei der weiteren Unfallermittlung zu un-

terst¿tzen.  

Am 10.10. wurden wir zu unserem bisher letzten 

Einsatz vor Redaktionsschluss gerufen. Eine 

Menschenrettung in Arbesthal. Ein Mann wurde 

bei Arbeiten vom 

umliegenden Schutt 

versch¿ttet. Die FF 

Arbesthal und FF 

Gºttlesbrunn sicher-

ten den Bereich ab. 

Die Rettung ver-

sorgte den Ver-

sch¿tteten bis zum 

Eintreffen des Heli-

kopters. Nachdem 

die Person freige-

schaufelt wurde, 

konnte sie den Ret-

tungsdiensten ¿bergeben werden. Die Zusam-

menarbeit der verschiedenen Einheiten vor Ort 

war ausgezeichnet und wir kamen dadurch rasch 

voran.  

Neben all den Einsªtzen haben wir nat¿rlich 

auch fleiÇig ge¿bt. Neben simulierten Gªrgas-

Unfªllen und Bergungen von Fahrzeugen wurde 

auch die Rettung aus Tiefen und Hºhen ge¿bt.  

Gerade diese letzte ¦bungssituation verlangte 

unseren Kameraden sehr viel ab. Aber so sind 

wir es vom daf¿r zustªndigen ¦bungsverant-

wortlichen EOBM Siegfried Rieser gewohnt. 

Einer der Hºhepunkte des ¦bungskalenders war 

eine groÇe ASFINAG-¦bung. Sie fand am 

11.10.2024 statt. Wo normalerweise Schwer-

lastkontrollen stattfinden, wurde eine riesige 

¦bung durchgef¿hrt. Eine Serie von Auffahrun-¦bung Rettung aus Hºhen und Tiefen 
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fªllen mit verletzten Personen (geschminkte Sta-

tisten) und ein LKW, der einen Ăunbekannten 

Schadstoffñ verloren hat. Freiwillige Feuerweh-

ren aus 14 (!!!!) Ortschaften, GroÇaufgebot von 

Rettung und Polizei waren ebenfalls involviert. 

Die GrºÇe der ¦bung und die unterschiedlichen 

Szenarien waren imposant und spannend. Die FF 

Gºttlesbrunn war Teil dieser ¦bung und somit 

mittendrin. 

Nat¿rlich darf hier 

auch ein Bericht ¿ber 

unsere Jugendfeuer-

wehr nicht fehlen. 

Kurz vor den Som-

merferien fand ein 

Leistungswettbewerb  

in Bronze in Fisch-

amend statt. Hier 

konnte sich unsere 

Jugend mit anderen 

Feuerwehren mes-

sen. Dank der Unter-

st¿tzung von OFM 

Marlies Pimpel und 

HLM Johann Netzl absolvierten ALLE Kinder der 

Jugendfeuerwehr Gºttlesbrunn den sportlichen 

Wettbewerb mit Erfolg! Super!  

Nach den Sommerferien ging es gleich wieder 

weiter. Es wurde der Greifzug in den Fokus ge-

stellt. Aufbau und Anwendung. Unter der Zuhil-

fenahme von Rollen wurde auch das Ziehen von 

Fahrzeugen ge¿bt. Sehr zur Freude der Feuer-

wehrjugend wurden sªmtliche Fahrzeuge der 

Freiwilligen Feuerwehr Gºttlesbrunn quer ¿ber 

den Vorplatz gezogen é nur durch Kinderkraft. 

Wir haben sehr engagierte Jugendfeuerwehrmit-

glieder ï weiter so! Wir sind stolz auf euch. 

Hast du Interesse an der Jugendfeuerwehr und 

bist ªlter als 10 Jahre? Dann schreib uns via Fa-

cebook, Instagram oder per eMail  

goettlesbrunn@feuerwehr.gv.at. 

Jeden Freitag (ausgenommen Schul- und Feier-

tage) um 16:30 ï 18.00 besteht auch die Mºg-

lichkeit, beim Feuerwehrhaus Gºttlesbrunn vor-

beizukommen und zu schnuppern. 

Interesse an den Aktivitªten der 

Freiwilligen Feuerwehr Gºttles-

brunn? Dann folge uns auf Fa-

cebook und Instagram. 

Unsere Freizeit f¿r Ihre Sicher-

heit! 

Wolfgang Faulend 

JFM Georg Zavadil beim Hin-
erdnislauf 

Abschluss des Leistungswettbewerbes der Jugend beim 
Heurigen  

Ausbildung am Gerªt (Greifzug mit Bodenanker) 

mailto:goettlesbrunn@feuerwehr.gv.at
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Dorferneuerung Gºttlesbrunn 

18. Gºttlesbrunner-  

Arbesthaler Wandertag  

Der Wandertag am 

13. Oktober 2024war 

auch heuer wieder 

gut besucht. Viele 

Leute aus der Region 

besuchten bei gutem Wanderwetter 

unsere Veranstaltung und wanderten 

durch unsere schºnen Fluren und Rie-

den. Die Besucher und Besucherinnen 

wurden im Feuerwehrhaus mit den an-

gebotenen Speisen und Getrªnken 

verwºhnt. Die Zusammenarbeit zwi-

schen den Feuerwehren Gºttlesbrunn, 

Arbesthal, Dorferneuerung Gºttles-

brunn, Sportklub Gºttlesbrunn-Arbesthal hat gut 

funktioniert. GroÇe Unterst¿tzung erfolgte auch 

vom Weinbauverein Gºttlesbrunn! 

Das Veranstaltungsteam freut sich bereits auf 

den 19. Wandertag 2025. 

Rabatteteam 

Am 24. Oktober fand die letzte Pflegerunde des 

Rabatteteams f¿r das Jahr 2024 statt. Wir kºn-

nen wieder auf eine sehr erfolgreiche Saison zu-

r¿ckblicken in der es gemeinsam mit der Bevºl-

kerung und Gemeinde gelungen ist ein schºnes 

ansprechendes Ortsbild zu erreichen.  

Spaziergang 

F¿r alle freiwilligen Helfer, die im Arbeitseinsatz 

beim Wandertag waren, fand am 26.10.2024 ein 

ĂSpaziergangñ statt. Start war am Dorfplatz in 

Gºttlesbrunn. Von dort aus ging es dem Birnzipf 

entlang ¿ber Neuberg Richtung Hºflein zur Jagd-

h¿tte. Nach einer Labung ging es weiter Rich-

tung Ortstafel Hºflein und wieder retour nach 

Gºttlesbrunn. Der gem¿tliche  Abschluss fand 

beim Heurigen Grat-

zer statt. 

Die Funktionªrinnen 

und Funktionªre der 

Dorferneuerung Gºtt-

lesbrunn w¿nschen 

allen Gemeindeb¿r-

gerinnen und Ge-

meindeb¿rgern ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2025. 

Hubert Kuta 

Bilder vom Wandertag 
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Das Wetter kann man sich halt 

nicht aussuchen.  

Am 17.08. folgten wir der Ein-

ladung der FF Moosbrunn zum 

traditionellen Laurenzi-Kirtag in 

den Pfarrgarten Moosbrunn. Da 

die Anreise doch etwas weiter als gewºhnlich 

war, mieteten wir uns kurzerhand ei-

nen Bus, der uns sicher von A nach B 

brachte. Dort angekommen, bauten 

wir wie gewohnt alles auf und starte-

ten bei trockenem Wetter unseren 

Dªmmerschoppen. Nach wenigen St¿-

cken zogen jedoch bereits dunkle Wol-

ken am Himmel auf, und wir waren 

uns nicht sicher, ob der ganze Abend 

noch trocken bleiben w¿rde. Der Ge-

danke war noch nicht einmal fertig ge-

dacht, und schon sch¿ttete es wie aus K¿beln 

vom Himmel. Die meisten Gªste suchten flucht-

artig nach einem trockenen Plªtzchen. Wir, die 

zum Gl¿ck unter einem Vordach untergebracht 

waren, spielten munter weiter und hofften, die 

Stimmung trotz des Regens aufrechterhalten zu 

kºnnen. Unser Kapellmeister Christian Cismasia 

Jugendblasmusik Gºttlesbrunn-Arbesthal 

Vorschau Theater 2025 

Bei uns geht es derzeit schon recht spannend 

zu. Das Team wurde zusammengestellt, ein pas-

sendes, lustiges St¿ck ausgesucht. Die Rollen 

kopiert und ausgeteilt. Jedem sein bzw. ihr pas-

sendes Profil vorgestellt und angenommen. Die 

Proben- und Spieltermine festgelegt. Und auch 

die erste Leseprobe fand schon statt. Wie die 

Akteure dabei reagierten? Ein kleiner Ausblick 

dazu in den Fotos! Neugierig geworden? Ja? 

Dann bitte gleich den Termin vormerken. 

Spieltermine: 29. Mai - 01. Juni 2025 im VAZ 

Arbesthal. 

Weitere Informationen folgen bald! Schaut gern 
auch auf www.razn.at bzw. Instagram/
Facebook/TikTok vorbei.  

Orwasthola RAzn 

zeigte dabei vollen Einsatz, denn er war der ein-

zige, der keinen Platz mehr unter dem Vordach 

fand. So dirigierte er, ohne mit der Wimper zu 

zucken, den Dªmmerschoppen im strºmenden 

Regen weiter. Die Moosbrunner Gªste wussten 

das sichtlich zu schªtzen, und so blieb die Stim-

mung heiter. Trotz des Regens konnten wir ei-

nen erfolgreichen Auftritt am Laurenzi-Kirtag in 

Moosbrunn verbuchen und freuen uns schon 

sehr, wenn der MV Moosbrunn bei einer unserer 

Veranstaltungen k¿nftig  aufspielen wird, und 

hoffen dabei jetzt schon auf besseres Wetter.  

Sandra Tilli 

édu, des wird viel lustiger als 2024é  

http://www.razn.at
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édas pack ich nicht, echt ð 
des pock i neté  

édes wird zum Heulen schºn, 
i sagôs euché  

éoiso, i find de zwei so drol-
ligé  

éhab ich wirklich f¿r 2025 
zugesagté  

éna wui, des fªngt ja schon 
mal gut ané  

éich fassó das nicht, echt 
spookyé  

édearfôs a bissl Mitleid sein, 
bitteé  

éaber was genau sind 
das denn f¿r Typené  

éauf genau so a Roin steh i 
voié  

égar nicht mal so 
schlecht é  
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Heimatwerk Arbesthal ï 

R¿ckblick 2024! 

 

Wie jedes Jahr startete unser 

Vereinsjahr mit der Flurreini-

gung am 16. Mªrz. In Zu-

sammenarbeit mit der Jªger-

schaft und zahlreichen HelferInnen sªuberten 

wir die StraÇen und Gassen in und um Arbest-

hal. Nach getaner Arbeit gab es Getrªnke und 

Leberkªssemmeln f¿r alle tatkrªftigen Teilneh-

merInnen. Herzlichen Dank an alle, die uns so 

toll unterst¿tzt haben, besonders auch an un-

sere j¿ngsten Gemeindemitglieder, die immer 

mit viel Freude bei der Sache sind. 

Bereits 2 Wochen spªter, am 30. Mªrz luden 

wir zum traditionellen Osterfeuer im An-

schluss an die Hl. Messe am Karsamstag. Zu-

nªchst fand die Scheitelweihe statt und nach 

dem Gottesdienst dann das gem¿tliche Bei-

sammensein am Kirchenplatz.  

Im Mai wurden von uns wieder sªmtliche Blu-

men f¿r die Br¿ckengelªnder und Ortstafeln 

samt Erde beschafft. Unser herzlicher Dank 

geht an alle AnrainerInnen, die durch die Pfle-

ge und Betreuung das ganze Jahr hindurch we-

sentlich dazu beitragen unser Ortsbild noch 

schºner zu gestalten.  

Am 20. Mai fand unser diesjªhriges Pfingst-

fest statt. Nach dem groÇen Fest im Vorjahr, 

mit Umzug und Einweihung des Dorfangers, fei-

erten wir dieses Jahr ohne Umzug am Kirchen-

platz im Anschluss an die Hl. Messe. Bei strah-

lendem Sonnenschein lieÇen wir den Vormittag 

mit Speis und 

Trank gem¿t-

lich ausklin-

gen.  

Ein Fixpunkt 

im Herbst ist 

seit 2015 un-

ser K¿rbis-

schnitzen im 

FF-Haus Ar-

besthal. Am 

20. Oktober 

wurden wie-

der ¿ber 100 

K¿rbisse von 

lustig bis gru-

selig ge-

schnitzt und 

bemalt. Ob 

Alt oder Jung 

ï alle waren 

eifrig bei der 

Sache. 

F¿r die klei-

nen Besuche-

rInnen gab es 

auch wieder 

zwei Bastel-

stationen und zwischendurch konnten sich alle 

am Kuchenbuffet ausgiebig stªrken. Vielen herz-

lichen Dank allen BªckerInnen und Mitwirkenden 

f¿r ihre Unterst¿tzung. Mit dem Reinerlºs wer-

den wir wieder den Besuch des Nikolaus am 6. 

Dezember organisieren. 

Wªhrend sich nun der Herbst dem Ende zuneigt, 

waren wir zu Redaktionsschluss gerade dabei 

unsere Adventfenster zu planen und so kºnnen 

wir uns schon jetzt auf eine gesellige Adventzeit 

in unserem Dorf freuen. Wir danken allen Ar-

besthalerInnen, die sich wieder die M¿he ma-

Heimatwerk Arbesthal 

Stefanie Schwarz, Amelie Rupp, Larissa Jakl und Lisa 
Dornhackl 

Bianka Rupp und Daniela Jakl. 
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chen ein Fenster ihres Hauses liebevoll zu 

schm¿cken und ab dem jeweiligen Tag zu be-

leuchten. Und wie schon kurz erwªhnt, am 6. 

Dezember kommt nat¿rlich auch wieder der Ni-

kolaus nach Arbesthal. Wir wollen gemeinsam 

eine Kindermesse feiern und freuen uns auf viele 

Kinder und strahlende Gesichter.  

Den Jahresausklang wollen wir auch zum Anlass 

nehmen und uns bei allen recht herzlich f¿r die 

Unterst¿tzung im vergangenen Jahr bedanken. 

Ob durch eure Arbeitskraft, Getrªnke- und Ku-

chenspenden, das Ausleihen von Tischen oder 

Benutzen von Rªumlichkeiten.... - ohne zahlrei-

che helfende und unterst¿tzende Hªnde kºnnten 

viele Veranstaltungen so nicht stattfinden. Dank 

eurer Beteiligung ist es uns auch heuer wieder 

gelungen bestehende Feste und Traditionen wei-

terzuf¿hren.  

Wir w¿nschen allen EinwohnerInnen unserer Ge-

meinde ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsa-

me Feiertage und alles Gute, viel Gl¿ck und vor 

allem Gesundheit f¿r das neue Jahr 2025. 

Barbara Dornhackl-M¿ller 

¥KB Ortsverband Arbesthal-Gºttlesbrunn  

Das 4. Quartal 2024 war f¿r 

den Kameradschaftsbund ge-

prªgt von zwei wesentlichen 

Veranstaltungen:  

Am 20. Oktober 2024 fand in 

Horn im Waldviertel die Feier 

zum 70-jªhrigen Bestand des Niederºsterreichi-

schen Kameradschaftsbundes statt. 

In Rahmen einer w¿rdigen Feier mit 28 Fahnen 

und ca. 800 Personen als Vertreter der jeweili-

gen Ortsverbªnde wurde mit einer Feldmesse 

unter Landesseelsorger Prªlat Franz Fahrner be-

gonnen,  danach wurde eine Bildprªsentation 70

-Jahre NOeKB vorgef¿hrt. Darauf folgten die An-

sprachen von Horns B¿rgermeister Mag. 

Gerhard Lentschig und des Chefs des General-

stabes General Rudolf Striedinger. Die Festrede 

wird in Vertretung der Landeshauptfrau von 

Landtagsprªsident Mag. Karl Wilfing gehalten. 

Begleitet wird die Veranstaltung von einer Com-

bo der Militªrmusik Niederºsterreich. 

Die anwesenden Vertreter der 

Ortsverbªnde erhalten zur Erinne-

rung die nummerierte und limitier-

te Gedenkmedaille Ă70-Jahre 

NOeKBñ. Verkºstigt wurden die 

Teilnehmer aus der Militªrk¿che 

Wiener Neustadt mit herrlichem 

Gulasch. 

Schon traditionell fanden die Veranstaltungen 

am 1. November und 2. November statt. Und 

doch war heuer etwas anders. Durch die Ver-

schiebung der Termine in Gºttlesbrunn und Ar-

besthal, weil nun-

mehr Pater Mag. 

Paul Gnat f¿r bei-

de Pfarren verant-

wortlich ist, konn-

te eine Abordnung 

des Kamerad-

schaftsbundes 

auch in Gºttles-

brunn am Segen, 

dem Totengeden-

ken beim Krieger-

denkmal und der 

Friedhofsbege-

hung teilnehmen. 

AnschlieÇend um 

14:30 Uhr war die Veranstaltung in Arbesthal, 

gleichfalls mit Segen und Friedhofsbegehung, 

samt Andacht vor dem Grabe der hier bestatte-

ten Pfarrer und die Kranzniederlegung mit Seg-

nung beim Kriegerdenkmal. Dank der Begleitung 

durch die jeweilige Freiwillige Feuerwehr und die 

Musikkapellen waren beide Veranstaltungen ein 
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gelungenes und w¿rdiges Gedenken. Anschlie-

Çend wurden dann in Arbesthal beim Giebel-

Heurigen und reger Beteiligung 25 herrliche 

Striezel ausgew¿rfelt. Mit den Totengedenkmes-

sen am 2. November fanden die Veranstaltun-

gen rund um Allerheiligen und Allerseelen einen 

w¿rdigen Abschluss.  

Kurz vor Redaktionsschluss verstarb unser lang-

jªhriger Obmann Hansgeorg Berwein. Unsere 

Anteilnahme gilt seiner Frau Ilse und der Fami-

lie. Ein Nachruf folgt in der nªchsten Ausgabe. 

Herbert Wachtler 

Kulturgruppe Gºttlesbrunn  

Oldtimer-Traktorausfahrt 

ins Schloss  Rohrau 

Im heurigen August unternahm 

die KUGRUG¥ bei strahlendem 

Sommerwetter gemeinsam mit den Freunden 

der Oldtimer-Traktoren einen Ausflug ins Schloss 

Rohrau. 

Gegen Mittag machten sich die Fahrer mit ihren 

Oldtimern der Marken Steyrer, Lance-Bulldog, 

Hanomag, John Deere, Zetor gemeinsam mit ih-

ren Beifahrerinnen und Beifahrern von Gºttles-

brunn aus auf den Weg nach Rohrau, wo sie im 

Hof des Schlosses vom Hausherrn Johannes 

Waldburg-Zeil empfangen wurden. Dieser f¿hrte 

nach einer ausgiebigen Bewunderung der Oldti-

mer persºnlich durch die Rªume des Schlosses 

und erzªhlte einige, auch f¿r uns Bewohner der 

Umgebung, interessante Details aus der Schloss

- und Familiengeschichte. Die F¿hrung endete 

im Schlosskeller, wo wir die Vinothek, die bereits 

die Vorfahren des heutigen Schlossherrn ange-

legt hatten, bewundern konnten. Davon ange-

regt endete die Oldtimer-Traktorausfahrt in 

Gºttlesbrunn beim Heurigen Gratzer, wo wir den 

Tag gem¿tlich ausklingen lieÇen. ĂEine solche 

Ausfahrt mit den Oldtimer-Traktoren muss auf 

jeden Fall wiederholt werdenñ, war die einhellige 

Meinung der KUGRUG¥. 

Eva Glock 

vlnr.:J ohannes Waldburg-Zeil, Matthias Lengl, Max Teu-
fer, Anton Paul, Irene Hirmann  
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Besuch am Zentralfriedhof in Wien 

Zu Allerseelen machte die KUGRUG¥ gemeinsam 

mit Familie und Freunden eine F¿hrung auf 

Wiens bekanntesten Friedhof, dem Zentralfried-

hof in Wien Simmering,  mit dem Thema ĂEdel, 

arm oder reich ï der Tod macht alle gleichñ. 

Bei dieser interessanten F¿hrung erfuhren wir 

mehr ¿ber die Entstehung des Friedhofes, der 

heuer sein 150-jªhriges Bestehen feiert und zu 

den grºÇten Friedhofsanlagen Europas zªhlt.  

Um den Zentralfriedhof f¿r die Wiener attrakti-

ver zu machen wurden viele ber¿hmte Persºn-

lichkeiten von anderen Friedhºfen ¿berstellt. Wir 

besuchten die Grabstªtten von ber¿hmten 

K¿nstlern und Musikern und groÇen Politikern, 

die hier ihre letzte Ruhestªtte gefunden haben. 

Wir besichtigten die  Denkmªler von Beethoven,  

Schubert, Mozart, StrauÇ Vater und Sohn, Udo 

J¿rgens, Hans Moser usw. und der Friedhofsf¿h-

rer erzªhlte uns so manche humorvolle Ge-

schichte dazu.  

Gleich beim Eingang beim 2. Tor des 

Zentralfriedhofes fallen die zwei halbrunden Auf-

bahrungshallen auf sowie die Friedhofskirche 

zum heiligen Karl Borromªus, auch Dr.-Karl-

Lueger-Gedªchtniskirche, benannt nach dem 

Wiener B¿rgermeister Dr. Lueger, der den 

Grundstein f¿r den Bau der Kirche legte und 

auch dort begraben ist. Diese Bauwerke wurden 

nach Entw¿rfen des Architekten Max Hege-

le errichtet.  

Vor der Friedhofskirche befindet sich die Prªsi-

dentengruft, die letzte Ruhestªtte f¿r unsere 

Bundesprªsidenten mit Ehegattinnen. 

Ob man an einer der diversen angebotenen F¿h-

rungen teilnimmt oder einfach durch das weit-

lªufige Naturparadies mit den historischen Bau-

werken und Denkmªlern spaziert, der 

Zentralfriedhof Wien ist wirklich beeindruckend 

und es ist wert, ihm einen Besuch abzustatten. 

Hilde Hofbauer 

Prªsidentengruft mit Blick auf die Dr.-Karl-Lueger-
Gedªchtniskirche 

Grabstelle von Hans Moser, gespannt lauschen wir den 
Anekdoten unseres Guides 
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das Jahr 2025 Gesundheit und viel Erfolg! 

Werner Gutschik 

Ende Gut ï Alles Gut! ï Nach 

dem heftigen Starkregen im Ju-

ni und der dadurch notwendi-

gen Platzsanierung konnte die 

Saison ohne weitere unliebsa-

men ¦berraschungen fortge-

f¿hrt werden. Auch die mengenmªÇig bedeutsa-

men Regenfªlle im September haben die Plªtze 

gut Ăverarbeitetñ ohne, dass unsererseits Ein-

griffe notwendig waren.  

Neben den regelmªÇigen Herren Jour-Fixe am 

Dienstag hat es auch erstmals einen Leistungs-

vergleich mit dem Arbesthaler Tennisclub gege-

ben. In amikaler Atmosphªre aber doch mit ge-

wissem Eifer wurden im August insgesamt sechs 

Doppelspiele bestritten (auch wenn das Ergebnis 

nicht so wichtig ist, wird doch erwªhnt, dass es 

ein gerechtes Unentschieden mit 3:3 war). Eine 

jªhrliche Wiederholung wird an-

gestrebt, wof¿r auch bereits ein 

ĂWanderpokalñ von unserem 

Wolfgang Richter zur Verf¿gung 

gestellt wurde! 

Solange es mºglich war, haben 

wir die Trainingseinheiten f¿r Kin-

der und Jugendliche sowie f¿r Da-

men durchgef¿hrt. Am 

25.10.2024 hat es dann einen of-

fiziellen Saisonabschluss mit frei-

em Spielen bzw. Schlagtraining f¿r Kinder und 

Jugendliche gegeben. Ein groÇes Dankeschºn an 

Harald f¿r die Unterst¿tzung am Platz! 

Am 2.11. haben wir die Plªtze f¿r den Winter 

vorbereitet. Die nªchste Saison kommt bestimmt! 

Schlussendlich w¿nscht der Tennisclub Gºttles-

brunn f¿r das verbleibende Jahr 2024 etwas Zeit 

zum Ausspannen und Frohe Festtage sowie f¿r 

Tennisclub Gºttlesbrunn und Tennisclub Arbesthal 

VEREINE 

Wanderpokal 

Tennisanlage winterfit  

Saisonabschluss Kinder und Jugendliche 

Freundschaftsturnier der Vereine 

Am 22. August besuchte eine sechskºpfige Dele-

gation des Gºttlesbrunner Tennisvereins den 

Tennisplatz Arbesthal, zu einem freundschaft-

lichen Krªftemessen. 

Innerhalb von ca. 3 Stunden, wurde auf den bei-

den Plªtzen, in Doppel Teams mit wechselnden 

Partner und Gegnern gespielt. Nach sechs 

Matches zeigten sich die Vereine ebenb¿rtig und 

beendeten das Vergleichsturnier mit drei zu drei. 

Auch eine Wiederholung, auf dem Gºttlesbrun-

ner Platz, nªchstes Jahr, wurde besprochen. 

Richard Deininger 

vrnl. hinten: Richard Spenger, Carlo Destefanis, Mario 
Bayr, Thomas Schweiger, Richard Deininger, Peter Ivicits; 
vorne: Alfredo Pompizzi, Wolfgang Richter, Hannes Mes-
sermayer, Alfred Bayr, Harald Herrlein, Johann Wallner 
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Sportverein Gºttlesbrunn-Arbesthal 

chen vom Elternver-

ein und den mittler-

weile traditionellen 

Pfiffstand der FF 

Gºttlesbrunn. Dieses 

Jahr wurden wir auch 

von der Feuerwehrju-

gend mit selbst ge-

machten Ofenkartof-

fel unterst¿tzt. Am 

Samstag konnte man 

den Abend beim Leo-

poldiklang der Jugend 

Gºttlesbrunn und im 

Grillstadl von Adi Bitt-

ermann ausklingen 

lassen. Auf diesem 

Weg mºchte ich auch Philipp Grassl gratulieren, 

der mit seinem Zweigelt Ried Sch¿ttenberg 

2021, Sieger beim Vinaria N¥ Zweigelt Cup wur-

de. 

Markus Lager 

Jahrgang 2024 ist im Keller! 

Heuer begann die Ernte aufgrund der g¿nstigen 

Wetterverhªltnisse so fr¿h wie selten. Viele Be-

triebe brachten die ersten Trauben schon Mitte 

August ein und dementsprechend war die 

Hauptlese auch vor dem starken Regen im Sep-

tember vorbei. Durch die hohen Temperaturen 

wªhrend der Lese konnte man fast zusehen wie 

die Reife voranschritt. Die Qualitªt der Weine ist 

auch dieses Jahr wieder sehr hoch und bietet ein 

breites Spektrum an sowohl leichten, fruchtigen 

als auch sehr krªftigen Weinen. Diese konnten 

teilweise schon am 27. Leopoldigang verkostet 

werden. Auch heuer durften wir wieder ¿ber 

2.500 Besucher von Jung bis Alt in Gºttlesbrunn 

willkommen heiÇen. Wie alle Jahre wurden wir 

kulinarisch von Johnny Jungwirth, Adi Bitter-

mann und den Leberkªs Sisters unterst¿tzt. Am 

Dorfplatz gab es wie gewohnt Kaffee und Ku-

Winzer Gºttlesbrunn 

SCGA-Reservemannschaft 

Herbstmeister 

Den Hºhepunkt aus sportlicher 

Sicht des SC Gºttlesbrunn-

Arbesthal in der abgelaufenen 

Herbstmeisterschaft lieferte die 

Reservemannschaft. Auf sou-

verªne Art und Weise hat sich unsere zweite 

Mannschaft an der Spitze der Tabelle festgesetzt 

und fixierte bereits zwei Runden vor Ende der 

Herbstsaison durch einen 3:1 Heimerfolg gegen 

Eichkogel den Gewinn der Herbstmeisterschaft. 

In der Vereinsgeschichte ist dies der zweite 

Herbstmeistertitel in der 1. Klasse Ost. Der 

Kampfmannschaft wurde bereits 2019 diese Eh-

re zuteil. Im darauf 

folgenden Fr¿hjahr 

2020 wurde wegen 

der Corona-Pandemie 

die Meisterschaft ab-

gebrochen und dem 

Verein wurde die da-

mals realistische 

Chance auf den Auf-

stieg in die Gebietsli-

ga genommen. Doch 

zur¿ck in die Gegen-

wart. Die von Daniel 

Schmitt betreute 

ĂReserveñ feierte bis 

zum Redaktions-
Die Reservemannschaft des SCGA wurde souverªn 
Herbstmeister. 

Der 24-jªhrige Daniel Schmitt 
¿bernahm im Oktober neben 
der Reserve auch bei der 
Kampfmannschaft das Trai-
neramt. 
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Trainer Markus Miletich. Nicht zuletzt aufgrund 

seiner erfolgreichen Arbeit mit der Reserve-

mannschaft wurde entschieden, Daniel Schmitt 

interimistisch auch als Trainer der Kampfmann-

schaft einzusetzen. In der Winterpause wird sich 

die Vereinsf¿hrung mit der Trainerfrage befas-

sen und entscheiden, wer ab der Fr¿hjahrssai-

son als KM-Trainer fungieren wird. Letztendlich 

¿berwintert unsere Kampfmannschaft auf einem 

soliden Mittelfeldplatz und die zuletzt gezeigten 

Leistungen sprechen durchaus daf¿r, dass Da-

niel Schmitt trotz seines f¿r die Trainertªtigkeit 

jugendlichen Alters (Jahrgang 2000) weiterhin 

mit der im Verein so wichtigen Trainerfunktion 

betraut werden kann.  

F¿r unser Damenteam, in welches immer mehr 

Mªdels aus dem Nachwuchs aufr¿cken, gab es 

einige Erfolgserlebnisse, wobei der 3:0 Heimer-

folg zum Abschluss der Herbstsaison gegen 

Gloggnitz herausragt. Hervorzuheben sind auch 

die Punkteteilungen gegen die Spitzenteams der 

Liga aus Brunn und Zºbern sowie der Sieg in 

Reisenberg. Mit Platz acht kann man durchaus 

zufrieden sein, aber es gibt auch noch Luft nach 

oben. 

Der von Obmann Christian Zeller gef¿hrte 

Verein nahm im Sommer die Saison 2024/25 mit 

einer Rekordanzahl von Teams in Angriff. Der 

GroÇteil der rund 250 aktiven Spielerinnen und 

Spieler gehºrt der Nachwuchsabteilung an. Die 

Kinder und Jugendlichen teilen sich auf U7, U9, 

U12, U13 Mªdchen, U15 Mªdchen, U16 Mªdchen 

sowie Spielgemeinschaften mit Vereinen aus der 

Umgebung in U11, U13, U14 und U15 auf. Be-

sonders erfreulich ist der rege Zulauf bei unserer 

schluss dieser Ausgabe der Gemeindezeitung in 

elf Spielen zehn Siege und ein Unentschieden 

bei einer Tordifferenz von 34:6. Mit dieser Bilanz 

wurde ein komfortabler Vorsprung erarbeitet 

und lªsst berechtigte Hoffnungen auf den Ge-

winn des Meistertitels zu. F¿r unsere Kampf-

mannschaft verlief der Saisonstart nicht wie 

erhofft. Mit einer Heimniederlage gegen Velm 

wurde der Auftakt verpatzt und nach acht Run-

den standen lediglich acht Punkte zu Buche. Eine 

unangenehme Auslosung mit den schwierigen 

Auswªrtsspielen in Sommerein, Perchtoldsdorf 

und Kaltenleutgeben sowie ein aufgrund von 

Verletzungen und diverser anderer Abwesenhei-

ten dezimierter Kader f¿hrten zu einem Platz in 

der hintersten Tabellenregion. In dieser Phase 

entschied sich die Vereinsf¿hrung zur Ablºse von 

Nach Erfolgen kann es schon mal eine feucht-frºhliche 
Kabinenparty geben. 

Das Damenteam des SC Gºttlesbrunn-Arbesthal ist in der 
Gebietsliga Industrieviertel aktiv und schlªgt sich wacker. 

Das j¿ngste Team des SCGA ï die U7 Youngsters lassen 
die Muskeln spielen. 



 

30   4/2024 

Gemeindezeitung GºttlesbrunnðArbesthal 
 

VEREINE 

Die Spieler der Kampf- und Reservemannschaft 

gestalteten bzw. posierten erstmals f¿r einen 

Kalender. Diese SCGA-Kalender liegen sowohl 

als ACTION- als auch als SPICY-Kalender 

(Spezial-Edition) zum Verkauf bereit. Im AC-

TION-Kalender sind Bilder aus diversen Matchsi-

tuationen zu sehen. Im SPICY-Kalender gibt es 

den einen oder anderen Spieler oberkºrperfrei 

zu bewundern. Die Kalender kºnnen am Sport-

platz, direkt bei einem Spieler oder per E-Mail 

an office@scga.at bestellt werden. Der Erlºs die-

ser Kalenderaktion kommt den Spielern zugute 

und wird zur Finanzierung des Trainingslagers 

im Februar 2025 verwendet. Der Unkostenbei-

trag f¿r einen Wandkalender betrªgt 17 Euro 

und f¿r einen Tischkalender 13 Euro. 

Veranstaltungen -Termine 

30. November 2024: SCGA-Hallenturnier in Bruck f¿r 

U9, U11 und U14 

18. Jªnner 2025: Kindermaskenball im VAZ Arbesthal ab 

14 Uhr 

25./26. Jªnner 2025: SCGA-Damenhallenturnier in 

Bruck 

21. April 2025: Osternestsuche am Sportplatz ab 14 Uhr 

9. Mai 2025: Pfingstevent ab 10 Uhr am Sportplatz 

12./13. Juli 2025: SCGA-Sportfest 

VIP-Essen 2025: wird f¿r die VIP-Mitglieder vo-

raussichtlich wieder im September stattfinden. 

Der Vorstand des SC Gºttlesbrunn-Arbesthal 

mºchte sich bei allen B¿rgerinnen und B¿rgern 

der Gemeinde Gºttlesbrunn-Arbesthal f¿r jede 

Art der Unterst¿tzung herzlichst bedanken und 

w¿nscht allen ein frohes Weihnachtsfest sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr mit Gesund-

heit, Gl¿ck und Zufriedenheit! 

Gerald Ursprung 

in diesem Jahr gegr¿ndeten, j¿ngsten Mann-

schaft. Bei den U7-Youngsters sind mit Anfang 

November 17 Kinder bei der spielerischen Er-

kundung des FuÇballsports mit SpaÇ und Eifer 

dabei. In den Trainingseinheiten werden den 

Kindern das Zusammenspiel und vor allem die 

Konzentration auf den Ball mit Spielformen na-

hegebracht. Das eine oder andere Flugzeug ¿ber 

dem Sportplatz oder der eine oder andere Kªfer 

in der Wiese kºnnen da schon mal f¿r Ablenkung 

sorgen, womit es dann mit der Konzentration 

teilweise vorbei ist. Das wichtigste f¿r die Kinder 

ist die regelmªÇige Bewegung und das gemein-

same Siegen, aber auch das Verlieren, sind 

wertvolle Erfahrungen in der Persºnlichkeitsent-

wicklung. Trainer und Vereinsleitung des SCGA 

sind sehr stolz auf die Kinder und Jugendlichen 

im Verein und w¿nschen ihnen weiterhin viel 

SpaÇ am FuÇball. 

Durch die Rekordzahl aktiver Spielerinnen und 

Spieler stieg auch der Raumbedarf hinsichtlich 

Umkleidemºglichkeiten. Um diesem gerecht zu 

werden, wurden neue Umkleidecontainer ange-

schafft und neben dem Kabinengebªude aufge-

stellt. Der zuvor an dieser Stelle gestandene Ge-

rªtecontainer wurde auf die gegen¿berliegende 

Seite des Sportplatzes transferiert. Die Sportan-

lage unserer Gemeinde kann als wahres 

Schmuckst¿ck bezeichnet werden, was sich auch 

im Bezirk herumgesprochen hat und durchwegs 

positive Kommentare zu hºren sind, wenn von 

der vom SCGA betreuten Sportanlage die Rede 

ist. Allen Unterst¿tzern des Vereins, sei es 

durch die VIP-Mitgliedschaft, einen Beitrag zur 

Bausteinaktion im Zuge der Anlegung des Trai-

ningsplatzes oder durch Besuch einer Veranstal-

tung, geb¿hrt groÇer Dank. Nur dank dieser Un-

terst¿tzungen kºnnen die Vereinsverantwortli-

chen diverse Projekte umsetzen. 

SCGA-Kalender 2025 

Beim Wandertag der Dorferneuerung gab es von der Lab-
stelle des Sportvereins am Sch¿ttenberg wieder einen 
wundervollen Ausblick. 

Auch beim Wandertag wurden die SCGA-Kalender aufge-
legt und sorgten f¿r gute Laune. 

mailto:office@scga.at
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